








Weiß, alles ist weiß.
Doch nein, da ist etwas in Braun: Es ist ein Baum. Ein Baum mit 
braunem Baumstamm und braunen Ästen.
Dann ist da noch etwas auf dem Weiß, ein Baum in braun und grün 
und noch ein Baum in braun und grün. Zwei grüne Tannenbäume 
mit braunem Stamm und grünen Tannennadeln an ihren braunen 
Ästen.
Es ist Winter, es schneit weiße, weiche Schneeflocken auf die 
Bäume. 
Der braune Baum wundert sich: „Warum habe ich nur eine Farbe? 
Die Bäume neben mir haben zwei Farben. Und sonst gibt es nur die
Farbe Weiß? Sie ist auf dem Boden und fällt vom Himmel auf uns 
herab!“
Da wandert eine helle Kugel über den Himmel zu den Bäumen. Sie 
leuchtet in einem warmen Gelb. Es ist die Sonne, sie bringt den 
Frühling mit: der weiße Boden wird langsam Grün, die weißen 
Schneeflocken verschwinden.
„Oh!“ ruft der braune Baum: „Ich habe ein grünes Blatt auf einem 
meiner Äste gefunden! An meinen Ästen beginnen grüne Blätter zu 
wachsen!“
Der braune Baum ist nun nicht mehr nur braun, jetzt ist er auch 
grün und braun, wie die Tannenbäume neben ihm.
Auf dem Boden, der jetzt grün ist, wird es nun noch bunter: weiße, 
gelbe, rote Blumen wachsen. 
Auch der jetzt braun und grüne Baum bekommt noch etwas mehr 
Farbe: „Oh!“ ruft der braun / grüne Baum: „Kommen die weißen 
Schneeflocken zurück? Auf meinen Ästen wächst zwischen den 
grünen Blättern etwas weißes.“ Nein, es sind keine Schneeflocken, 
sondern kleine weiße Blüten, die auf dem Baum wachsen. Nun ist 
der Baum braun, grün und weiß. 
Und da kommt noch ein kleiner bunter Schmetterling geflogen und 
setzt sich auf einen Ast des braun / grün / weißen Baumes. Nun ist 
der Baum ganz bunt, mit vielen schönen Farben. Wer sieht die 
schönen Farben?

Der Baum



Materialien für die Geschichtenkiste „Der Baum“:

– 1 Schuhkarton
– 1 Blatt Tonpapier DinA 2 silber
– 1 Blatt Tonkarton DinA 3 (alternativ auch DinA 2) weiß glitzer
– 1 Stück Jerseystoff weiß 0,5 m auf 0,5 m
– 1 stück Jerseystoff hellgrün 0,5 m auf 0,5 m
– Bastelfilzreste in hellgrün, dunkelgrün, weiß
– Moosgummireste in weiß, gelb, rot, hautfarben oder orange
– etwas weiße Watte
– etwas gelbes Seidenpapier
– verschiedene Washi Tapes (evtl. silber glitzer, braun glitzer – beide 

etwas breiter, zusätzlich ein schmales graues)
– 1 Tasse Weizenmehl
– ½ Tasse Salz
– 125 ml Wasser
– ein wenig braune Acrylfarbe
– alternativ zum Salzteig: braunes Strukturpapier

Benötigt wird zusätzlich
– Schere (am Besten Silhouettenschere)
– Kleber
– Lineal
– Bleistift
– Locher
– Pinsel
– Drucker



Bastelanleitung Geschichtenkiste „Der Baum“:

– Eine Schablone, zwei Tannenbäume, ein Schmetterling, einen 
braunen Baum ausdrucken

– Salzteig ansetzen: Mischung mit 125 ml Wasser verrühren. Sollte so 
geschmeidig sein wie Mürbteig.

– Den Salzteig zu kleinen Würstchen formen und auf der 
Baumschablone anordnen (Handhabung wie Knete). 
Dann trocknen lassen, entweder ca. 2 Tage auf der Heizung, oder im 
Backofen bei 150°C ca. 45 min.
Danach mit der Acrylfarbe bestreichen.
Alternativ: Baumschablone mit dem braunen Strukturpapier 
bekleben.

– Baumblätter aus den Filzmatten ausschneiden
– Baumblüten mit dem Locher aus der weißen Filzmatte herauslösen.
– Blumen aus dem Moosgummi ausschneiden.
– Schmetterling auf ein Moosgummistück aufkleben und dann 

ausschneiden.
– Tannenbäume ausschneiden.
– Die Stoffränder mit dem Tape umkleben, damit sie nicht ausfransen 

(Braunes Tape für die Wiese, Silbernes für den Schnee).
Alternativ: Wer kann, Ränder umnähen, oder mit Kleber bestreichen.

– Watte in kleine Flöckchen zupfen.
– Sonne kann eindimensional aus dem gelben Papier geschnitten 

werden, oder eine Kugel aus dem Papier knüllen und  Fransen als 
Strahlen herausschneiden.

– Kiste verzieren:  bitte eigene Abmessungen erstellen.
Mit dem silbernen Papier die Kiste vollständig  einpacken.
Für das weiße Glitzerpapier Kanten der Kiste abmessen und dann 
wie auf dem Foto bekleben.
Bitte Deckelöffnung beachten.

– Dann den kleinen braunen Baum ausschneiden und vorne auf die 
Kiste kleben.
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